
   
                                            
 

 

Seminar  Arbeitsschutz „Die persönliche                                      
F1-1         Schutzausrüstung für den Maler“          
F1-2          & „Professioneller Hautschutz         
                 als Prävention“                 
 

Referenten: 
 
Frank Hoffmann ist seit mehr als 20 Jahren für die Firma 3M Deutschland GmbH tätig. Seit 
über 15 Jahren betreut er vertriebsseitig den Malerfachgroßhandel und die dort 
einkaufenden Gewerke im Bereich Arbeitsschutz. 
 
Peter Milakowicz ist seit 15 Jahren im Hause Paul Voormann zuständig für den Vertrieb 
der professionellen Hautschutz- und Hautreinigungsprodukte an die Zielgruppen Bodenleger, 
Maler, Lackierer und ähnliche Bereiche. Er hat mehr als 25 Jahre Branchenerfahrung. 
 

Inhalt: 
 

Teil 1: F1-1: „Die persönliche Schutzausrüstung für Maler und Lackierer“, 3M 
 
Erfahren Sie alles Wissenswerte über: 

- Schutz gegen Stäube 
- Schutz gegen Lösemittel 
- Schutz gegen Schimmel 
- gesetzliche Bestimmungen 
- Die Wahl des richtigen Produktes für die jeweilige Belastung 

 
Mittagspause 
 
Teil 2: F1-2: „Professioneller Hautschutz als Prävention“, Paul Voormann 
 
Unsere wichtigsten Werkzeuge sind die Hände. Deshalb ist es unentbehrlich, diese zu 
schützen und gesund zu erhalten! Auch im Bereich der Maler und Lackierer nehmen 
berufsbedingte Hauterkrankungen eine Spitzenstellung ein! Durch Schutzvorkehrungen     
und regelmäßige Hautpflege kann dies in vielen Fällen vermieden werden! 
 

Berufsgenossenschaften, Sicherheitsfachkräfte und Arbeitsmediziner achten deshalb im 
Rahmen der persönlichen Schutzausrüstung (PSA) auch auf den regelmäßigen Einsatz von 
Produkten für die Bereiche Hautschutz, Hautreinigung und Hautpflege. Wo nicht mit 
Handschuhen gearbeitet werden kann, kommen also sogenannte Hautmittel wie Hautschutz, 
Handreinigungs- und Hautpflege-Produkte zum Einsatz. 

Seminarkosten: 
Mitglieder: 20,00 € zzgl. gesetzl. MwSt., Nichtmitglieder: 30,00 € zzgl. gesetzl. MwSt. 

 

Teilnehmer:  
mindestens 10 Personen, maximal 20 Personen 

 


